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NEUES VON HARRO HÖFLIGER NEUES VON HARRO HÖFLIGER

Für die Wassersiegelung von mit Reinigungsmitteln gefüllten, 
wasserlöslichen Pouches hat Harro Höfliger ein völlig neues 
Verfahren entwickelt. Druckköpfe, wie sie in Tintenstrahl
druckern zum Einsatz kommen, benetzen die Folie aus 
Polyvinylalkohol (PVOH) punktgenau und kontrolliert mit Was-
ser, um diese anzulösen. Durch den Kontakt mit der zweiten 
Folie entsteht eine sehr homogene, dichte und äußerst belast-
bare Siegelnaht, die deutlich schmaler ausfällt als bei der kon-

ventionellen Heißsiegelung. Bei gleicher Folienbreite können 
dadurch mehr Packungen mit jeder beliebigen Kontur herge-
stellt  werden, und das in kürzerer Produktionszeit. Kamera
systeme überprüfen kontinuierlich alle Prozesse und ermög
lichen eine 100-prozentige Qualitätskontrolle der Pouches. Der 
kontaktlose Wasserauftrag aus dem Drucker verursacht kei-
nerlei Verschmutzung und reduziert folglich den Aufwand für 
Reinigung und Wartung der Anlage.  

Drucken statt Heißsiegeln

Neue Reinraumanlage
Am Standort Allmersbach im Tal bieten nun zehn hochmoderne 
Reinräume der ISO-Klasse 8 Kunden zusätzliche Kapazitäten 
für praxisnahe Versuche mit aktivem Originalprodukt und für 
Maschinenabnahmen (FAT). Zwei der Räume verfügen über 
spezielle Luftschleusen und eignen sich damit auch für gewisse 
hochwirksame Substanzen. In der gesamten Anlage erlaubt 
Lüftungstechnik nach modernsten Standards eine individuelle 
Steuerung von Temperatur- und Luftfeuchtigkeitsbedingungen. 
Auch ein neues Labor wurde installiert – damit verfügt Harro 
Höfliger jetzt über 60 Quadratmeter Laborfläche. 

Seit Mai 2017 ist Harro Höfliger mit einer Niederlassung in Singapur vertreten. Simone Stoiber, 
Regional Marketing Director, und Zein Albahar, Regional Sales Director, erklären, welchen 
Mehrwert das den Kunden bringt.

„Wir schaffen persönliche Nähe“

Warum hat sich Harro Höfliger für 
eine Niederlassung in Südostasien 
entschieden? 
Albahar: Südostasien gehört zu den so-
genannten „Pharmerging Markets“, den 
aufstrebenden Märkten für Pharma- und 
Medizinprodukte. Länder wie Indonesi-
en, Malaysia oder Thailand befinden sich 
in einer Phase der Industrialisierung. Da-
her steigt die Nachfrage nach Maschi-
nen, auch in der Pharma- und Medizin-
technik. Vorher verpackten Mitarbeiter 
Medikamente von Hand, jetzt überneh-
men das immer häufiger Kartonierma-
schinen, um nur ein Beispiel zu nennen. 
An diesem Wachstum möchten wir teil-
haben und bauen deshalb unsere Aktivi-
täten in Südostasien aus.
Stoiber: Bisher betreute Deutschland 
den Markt, doch aufgrund der Distanz 
und des Zeitunterschieds dauerte es län-
ger, bis Anfragen beantwortet wurden. 
Jetzt können wir uns viel intensiver und 
schneller um Kunden kümmern, ob am 
Telefon oder direkt bei ihnen vor Ort. Die 
Kunden sind hier sehr beziehungsorien-
tiert und schätzen die persönliche Nähe 
bei der Beratung.

Welche Technologien sind im südost-
asiatischen Markt gefragt?
Stoiber: Web Converting-Maschinen 
sind sehr beliebt. Auf ihnen können tra
ditionelle Medizinprodukte hergestellt 
werden, wie zum Beispiel Wärmepflaster 
mit pflanzlichen Inhaltsstoffen gegen 

Muskelverspannungen. Auch Montage- 
und Verpackungstechnologien für Insu-
lin-Pensysteme stehen hoch im Kurs, da 
Diabeteserkrankungen in Südostasien 
zunehmen, außerdem finden innovative 
Produkte wie der XStraw® großen An-
klang. Neben bestehenden Lösungen 
bieten wir aber auch neue Ideen für den 
Nischenbereich. 

Warum haben Sie sich gerade für 
Singapur entschieden?
Albahar: Singapur ist geografisch ideal 
gelegen, unsere Märkte sind nur eine  
bis drei Flugstunden entfernt. Außer-
dem arbeiten wir hier eng mit den Kolle-
gen unserer Excellence United-Partner  
Uhlmann und Fette Compacting zusam-
men, mit denen wir uns ein Büro teilen. 
Gemeinsam können wir Kunden Turn-
key-Komplettlösungen aus einer Hand 
anbieten, die alle Bedürfnisse abdecken: 
mit Blistermaschinen von Uhlmann, Tab-
lettenpressen von Fette und Kapselfül-
lern von uns.

Was sind Ihre Ziele für die Zukunft?
Stoiber: Wir möchten Harro Höfliger in 
der Region noch bekannter machen, 
neue Kontakte knüpfen und die beste-
henden ausbauen. Der nächste Schritt 
ist, den Service vor Ort zu implementie-
ren, um die Kunden in der Region opti-
mal betreuen zu können. Vorbild sind 
hierbei unsere Kollegen der Vertriebs- 
und Serviceniederlassungen in Indien 
und China. 

„Da wir jetzt vor Ort 

sind, können wir uns 

viel intensiver und 

schneller um Kunden 

kümmern.“
Simone Stoiber, 

Regional Marketing Director

Simone Stoiber und Zein Albahar betreuen unsere Kunden in Südostasien.
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500  m2
Umfassend

Mehrere hundert Quadratmeter Reinraumfläche 
für die Verarbeitung aktiver Substanzen und
sensibler Produkte. 

Von vier auf zehn: Erweiterung  
in mehreren Bauabschnitten. 

Umfangreich
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60  m2 
Mehr Platz für Produktuntersuchungen und 
Versuche dank eines neuen, nach aktuellsten 
Standards ausgestatteten Labors. 

Hochmodern
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